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Beilage zu Nr . srr - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 2S November 1863

Deutschland .
Frk »kfurt , 21 . Nov. ( A. Z .) Wir vernehmen von gut

unterrichteter Seite , daß in den nächsten Tagen eine größere
Versammlung von Mitgliedern des deutschen Reform¬
vereins in unserer Stadt abgehalten werden soll . Die
holsteinische Frage wird den einzigen Gegenstand der Tages¬
ordnung bilden , und steht , nach den vorbereitenden Schritten ,die bereits geschehen sind , eine zahlreiche Betheiligung von
Mitgliedern des Neformvereins aus Hessen -Darmstadt und
Nassau in Aussicht

Stuttgart , 21. Nov . (Sch . M .) Die von der gestrigen
Bürgerversammlung in der schleswig - holsteinischen
Sache beschlossene Eingabe an die königl . Staatsregierung
ist hentk durch Stadtschultheiß Sick , Fr . Federer und Rechts¬
konsulent Probst dem Hrn . Minister des Auswärtigen , Frhrn .
v . Hügel , übergeben worden . Der Minister sprach der
Deputation seine persönliche , den Rechten der Herzogthümer
durchaus günstige Ansicht aus , erklärte jedoch , daß ihm , da
Württemberg zunächst in seiner Eigenschaft als deutscher
Bundesstaat bei dieser Frage sich zu betheiligen habe , ein ein¬
seitiges Vorgehen nicht angemessen erscheine und daher auch ,
nach seinem Dafürhalten , offizielle Schritte der königl . Regie¬
rung , wie namentlich Jnstruktionsertheilung an den Bundes¬
tags -Gesandten , erst vann werden erfolgen können , wenn der
zu Prüfung und Begutachtung der fraglichen Ansprüche nie¬
dergesetzte Bundestags -Ausschuß seinen Vortrag werde er¬
stattet haben . Er habe die Hoffnung und Ueberzeugung , daß
das von letzterm abzugebende Gutachten , welches bei der
Dringlichkeit des Gegenstandes in der allernächsten Zeit zuerwarten stehe , auf streng rechtliche Grundsätze basirt sein
werde . Uebrigens sei, fügte der Minister v . Hügel hinzu , die
in der Eingabe angeregte Frage eine so folgenschwere , die
Gesammtregierung des Landes so nahe berührende , daß er
vor Allem Sr . Maj . dem König Vortrag hierüber zu er¬
statten , sowie auch mit seinen Kollegen Rücksprache zu nehmen
sich verpflichtet halte .

Augsburg , 22 . Nov. (A . Z .) Heute fand die große
Volksversammlung statt , welche für Schleswig -
Holstein zusammenberufen wurde . Wenigstens 3000 Per¬
sonen füllten den großen Rathhaussaal , die Tribünen , die Ne¬
benzimmer und selbst die Treppen in den höheren Stock . Der
erste Bürgermeister v . Forndran und der Landtags -Abgeord¬nete vr . Völk waren die Redner und erhielten lauten , unge -
theilten Beifall . Beschlossen wurde : 1) Eine Resolution , da¬
hin gehend , daß durch den Tod des Königs von Dänemark die
Personalunion , welche bisher die Herzogthümer mit dem Kö¬
nigreich Dänemark verbunden , gelöst und die Herzogthümer
frei seien ; es sei

'
nvthwendig , die Gewalt , mit welcher die Her¬

zogthümer besetzt seien , mit allen Mitteln , selbst mit Anwen¬
dung der Waffen , zu brechen ; 2 ) eine Petition an Se . Maj .den König von Bayern , Alles anzuwenden , um den Rechtender Herzogthümer Geltung zu verschaffen . Die Resolutionwurde heute in der Versammlung in Tausenden von Exempla¬ren vertheilt .

H Berlin , 21 . Nov . Auf Grund vielseitiger ge¬
wichtiger Zeugnisse befestigt sich hier mehr und mehrdie Meinung , daß der von Paris her betriebene Kon¬
greß nur unter bestimmten Voraussetzungen und Be¬
dingungen zu Stande kommen werde . Das Eintreffen dieser
Voraussetzungen und die Erfüllung dieser Bedingungen
erscheint aber noch zweifelhaft . Dem französischen Plan ge¬genüber sind alle andern Großmächte auch ohne sonstige feste
Verabredungen in dem Gedanken einig : daß erstens nicht
kurzweg ein Fürstenkongreß in Paris zusammentreten könne ,und daß zweitens die in Aussicht genommene Ministerkou -
ferenz eine andere Verhandlungsgrundlage haben müsse , alsdie mit der Aufhebung der Verträge von 1815 proklamirtetsdals rsss des europäischen Rechtszustandes . Außerdem ver¬
langen diese Mächte — wenn auch theilweise von verschiedenen
Gesichtspunkten aus — nähere Aufschlüsse über die Tragweiteder Kongreßidee , sowie die vvrgängige Feststellung des Be -
rathungsprogramms . Namentlich wird von mehreren Seiten
darauf gedrungen , daß bestimmte Fragen von der Verhand¬lung ausgeschlossen , und die Reihe der zur Berathung kommen¬den scharf abgegrenzt werde . Die „ Times " bemerkt in dieser
Beziehung : „ Oesterreich denkt über die Zumuthung , die An¬
gelegenheiten Ungarns und Venetiens einem unter dem Vorsitz
Frankreichs berathenden Kollegium vorzulegen , ebenso , wie
England denken würde , wenn man es aufforderte , Irland undIndien der Entscheidung kontinentaler Diplomaten zu über¬
lassen ." Sodann werden die deutschen Großmächte schwerlich
geneigt sein , die Bundesreform -Frage und die dänisch - deutsche
Streitsache , in welcher das Ausland schon seit Jahren gegendas klare deutsche Recht Partei ergriffen hat , fremden Majo¬
ritätsbeschlüssen anheim zu geben . Aehnlich verhält es sichmit Rußland in Betreff der polnischen Frage .

Wien , 20. Nov . Die Interpellation , welche vr. Rech¬bauer und Genossen heut in der Angelegenheit Schleswig -
Holsteins an das Ministerium des Aeußern richteten , und
welche

^
der Präsident nach ihrer Verlesung an ihre Adressezu befördern zusagte , lautet :

Nachdem durch das am Id . d. erfolgte Ableben Friedrich 's Vif . , Kö¬
nig - von Dänemark und Herzogs von Schleswig - Holstein , die zur
Regierung in Schleswig -Holstein bisher berufene Linie des dänischen
Regentenhauses auSgestorben ist, nachdem kraft der in den Herzogthü -
mern Holstein und Schleswig bestehenden Staatsgrundgesetze und deralten Erbfolge dieser Länder und des oldenburgischen Hauses nachAussterben der männlichen dänischen Linie Erbprinz Friedrich von

Augustenburg zur Regierung dieser Herzogthümer , und zwar selbstän¬
dig und unabhängig von Dänemark , berufen erscheint , nachdem dieses
Erbfolgerecht durch das von den Großmächten im Jahr 1852 Unter¬
zeichnete sogenannte Londoner Protokoll und das hierauf gegründete
dänische Thronfolge - Gesetz vom Jahr 1853 rechtlich durchaus nicht be¬
irrt und beeinträchtigt werden kann ; da die dadurch zunächst berühr¬
ten Agnaten des oldenburgischen Hauses diese Staatsakte nicht nur
niemals anerkannten , sondern wiederholt dagegen protestirten und ihre
angestammten Rechte wahrten , ebenso die gesetzmäßigen Landesvertre¬
tungen niemals ihre Zustimmung gaben , endlich auch der deutsche
Bundestag dieselben niemals anerkannte ; nachdem das erwähnte Lon¬
doner Protokoll aber selbst den dabei betheiligten deutschen Großmäch¬
ten gegenüber nicht mehr bindend erscheint , weil Dänemark alle darin
eingegangenen Verpflichtungen gegen Deutschland bei Seite gesetzt und
mit Füßen getreten , so daß sogar der deutsche Bundestag nach jahre¬
langem vergeblichem Verhandeln und Fragen sich genöthigt fand , gegendie fortgesetzte widerrechtliche Vergewaltigung der deutschen Herzogthü¬
mer vor kurzem die Bundeserekution zu beschließen ; nachdem ferner
Erbprinz Friedrich von Augustenburg von dem ihm zustehenden Erbfolge -
Recht bereits Gebrauch gemacht , und kraft der von ihm erlassenen Prokla¬
mation , >t . <t . Schloß Dölzig 16 . d . , bereits die Negierung der Herzogthü¬
mer Schleswig -Holstein angetreten hat , nachdem derselbe zur Vertretung
seiner Rechte bereits einen Gesandten am deutschen Bundestag in der Per¬
son des großh . bad . Gesandten mit Zustimmung der großh . bad . Regierung
bestellte , nachdem derselbe weiters bereits von dem Großherzog von
Sachsen -Weimar , dann von den Herzogen von Sachscn -Koburg und
Meiningen als nunmehriger Herzog von Holstein und Schleswig an¬
erkannt wurde , und in Kürze die gleiche Anerkennung auch von Seite
der übrigen deutschen Fürsten und Freien Städte zu gewärtigen ist ;
nachdem die deutsche Bundesversammlung , als das einzige derzeit be¬
stehende Organ des Deutschen Bundes , zunächst berufen ist , das legi¬time Successionsrecht in den deutschen Herzogthümern , und insbeson¬
dere das Erbrecht des bisherigen Erbprinzen Friedrich von Augusten¬
burg als nunmehrigen Herzog von Schleswig -Holstein gegen etwaige
Erbprätenstonrn von anderer Seite zu schützen, zumal der deutsche Bun¬
destag vermöge Beschlusses vom 17 . Sept . 1846 sich bezüglich der Suc -
cessionsverhältnisse in den gedachten Herzogthümer » ausdrücklich die
Geltendmachung seiner Kompetenz in vorkommenden Fällen Vorbehal¬
ten hat ; nachdem es sich endlich hier um eine Angelegenheit handelt ,bei der nicht nur die Machtstellung Deutschlands im Norden , sondern
die endliche Geltendmachung der Rechte eines lang unterdrückten deut¬
schen Volksstammes , ja die Ehre der deutschen Nation in Frage steht ,
Oesterreich aber als das erste Glied des Deutschen Bunde « auch zunächst
berufen erscheint , für die Ehre und Rechte der deutschen Nation einzu¬treten , erlauben sich die Gefertigten an Se . Exc . den Hrn . Ministerdes Aeußern die Frage zu stellen : „Was gedenkt die österreichische Re¬
gierung als Mitglied des Deutschen Bundes zur Geltendmachung der
legitimen SuccesstonSrechte in den Herzogthümern Schleswig - Holsteinund Lauenburg bei der deutschen Bundesversammlung zu thun ? " Fol¬
gen 25 Unterschriften .

Wien , 21 .. Nov . ( A. Z .) Das Reichsgesetzblattpublizirt
heute die beiden Gesetze , das erste , welches zur Linderungdes Nothstandes in Ungarn eine Summe von 20 Mill . Gul¬
den bestimmt , das zweite , welches zur Aufbringung dieses und
anderer Bedürfnisse des Staats den Finanzminister ermäch¬
tigt , „ im Wege des Kredits auf die den Staatsschatz möglichst
wenig belastende Weise " eine Summe von im Ganzen 69
Mill . Gulden zu beschaffen . Der Abschluß dieser Kreditope -
ration dürfte aber durch die politischen Ereignisse der letzten
Tage in einer Art erschwert sein , welche das in Börsenkreisenverbreitete Gerücht , der Finanzminister habe die betreffenden
Verhandlungen auf unbestimmte Zeit zu vertagen beschlossen ,als durchaus glaubwürdig erscheinen läßt . Zur Deckung des
nächsten Bedarfs in der Form von Vorschüssen sind denn auch ,wie wir verläßlich hören , bereits mit mehreren auswärtigenund hiesigen Häusern Negoziationen im Gang , und es soll imWerk sein , falls der politische Horizont sich bis zum Beginndes neuen Jahres nicht geklärt haben würde , entweder zueinem Steueraulehen im Betrag von 30 — 40 Millionen zuschreiten , oder ein unverzinsliches Lotterieanlehen in derselben

Höhe , etwa in der Form der Kreditloose , zu emittiren . Viel¬
leicht steht der starke Rückgang der Loose von 1860 mit dem
letztem Gerücht in unmittelbarer Verbindung .

Wien , 21. Nov. Der „Botschafter " sagt in einem Ar¬tikel über die schleswig -holsteinische Angelegenheit :
Wir können Denen , welche hier mit deutschen Verhältnissen wenigervertraut sind , die Versicherung geben , die sie bald bestätigt sehen werden ,daß in Deutschland alle Elemente und Parteien in dieser Angelegenheit

einstimmig sind . In der That gibt es im ganzen Bereich deutscher Inter¬
essen keine zweite Angelegenheit , die eine ähnliche Einstimmigkeit hätte
zur Folge haben können . Wir haben cS weiter als Thatsache zu ver¬
zeichnen , daß , so weit die Anzeichen urtheilen lassen , die preußische Regie¬
rung mit dieser öffentlichen Meinung Deutschlands in Harmonie ist.
Vom österreichischen Standpunkt können wir auf diese Thatsache , wenn
sie sich bewähren sollte , kaum einen hinreichend großen Nachdruck legen .Die ganze Position , welche Oesterreich mit großer Mühe und durch ruhm¬
würdige Leistungen sich in Deutschland erworben hat — die ganze Vor¬
aussetzung , welche der österreichischen Politik in den letzten Jahren zumGrunde gelegen hat , steht bei dieser Wendung der Dinge auf dem Spiele .Tritt Preußen , im Widerspruch mit Oesterreich , von dem Londoner Pro¬
tokoll zurück , so steht es, trotz seinen inner » Streitigkeiten und trotz dem
Hrn . v . Bismarck , an der Spitze der deutschen Nation .

Parallel damit geht eine Stimme aus Stuttgart in
der „ Allgem . Ztg .

"
, die sich also vernehmen läßt :

Die zurückhaltende Sprache der halboffiziellen österreichischen Blätter
ist hier nicht unbemerkt geblieben . Wenn Oesterreich in dieser Frage , in
welcher die nationale Ehre verpfändet ist , der Insinuation seiner Gegner
Nahrung geben würde , daß ihm das Recht der Herzogthümer gleichgiltig
und daß auch die von ihm betriebene Bundesepekution nicht ernstlich ge¬

meint gewesen sei, so würden die Sympathie » in dem stammverwandtenSchwaben , welche durch Oesterreichs Beharren auf der konstitutionellenBahn und neuesten « durch seine Bundesreform -Vorschläge immer lebhafterwurden , auf eine bedenkliche Probe gestellt. Württemberg wird in seinerStimmung immer Demjenigen zufallen , welcher dieFahne des Rechts undder deutschen Ehre am höchsten hält . Wir sehen mit Spannung den
weitern Entschließungen Oesterreichs entgegen , und können uns noch im¬mer nicht von der Hoffnung trennen , daß die richtige Erkenntniß in bei¬den Grvßstaaten die Oberhand gewinnen , und Preußen und Oesterreich ,trotz aller vorhandenen Gegensätze , sich die Hand reichen werden , um zuNutz und Frommen Aller durch gemeinsames Handeln den Sieg des
Rechts und den Frieden Europa 's zu erzwingen .

Baden .
Heidelberg , 22 . Nov . (Sch . M .) Die hier siudirenden

Schleswig - Holsteiner haben dem Herzog Friedrich von Schles¬wig -Holstein eine Ergebenheitsadresse übersendet .

Vermischte Nachrichten .
— Kassel , 21 . Nov . Aus Eschwege wird der H . M . -Z . berichtet ,daß bei der dortigen Wahl der Höchstbesteuerten am 19 . b . M . 51 Berech¬tigte erschienen waren . An erster Stelle wurde der vorige AbgeordneteGutsbesitzer Schöttler zu Varmissen im Königreich Hannover mit 42

Stimmen gewählt , an zweiter Stelle der Hauptmann a . D . Dörr zuKassel mit 33 Stimmen .

Nur mit Widerstreben ergreife ich die Feder , um in der zuerst vonder „Frkf . Postztg . "
zur Sprache gebrachten Sache — einen Vorgangin der Budgetkommisston der Zweiten Kammer aus der letzten Sessionbetreffend — mich nochmals zu äußern . Gern hätte ich dem Präsi¬denten dieser Kommission , Hrn . Kirsner , welcher ja ohnedies der — wenn

auch nicht von mir — hauptsächlich angegriffene Theil war , das letzteWort gegönnt . Nachdem aber fast die ganze Budgetkommission den
Gegenstand in ihrer Erklärung vom 7 . d. Nr . 268 Ihres Blattes wie¬der aufnehmen zu müssen geglaubt hat und diese Erklärung in andereBlätter wieder übergegangen ist , kann ich solche nicht ohne Erwiede¬
rung lassen . Es ist mir lieb , daß sich wenigstens noch zwei der Unter¬
zeichneten Mitglieder der frühern Budgetkommissivn noch erinnern , daß
ich bei Berathung des fraglichen Gegenstandes anderer Ansicht , als die
Mehrheit der Kommission gewesen bin . Ich hege die Ueberzeugung ,daß sich dieselben auch noch erinnern werden , daß ich nicht hinsichtlichder für die laufende Budgetperiode zu bewilligenden Summe , sondern
wegen eines andern und wegen welchen Punktes anderer Ansicht war .
Auch der eigene Gang , den die Verhandlungen damals genommen ,
dürfte ihnen wenigstens theilweise noch im Gedächtniß sein . Auffallenmuß es mir aber , daß von 15 Mitgliedern , welche die Budgetkom¬mission außer Hrn . Kirsner und mir zählte , nur 14 unterzeichnetsind . Sollte das 15 . Mitglied nicht auch gefragt worden sein ? Dieswird wohl nicht anzunehmen sein , da dessen Wohnort ganz in der
Nähe des Hrn . Kirsner sich befindet . Ich fordere daher die in der
Erklärung vom 7 . d. Unterzeichneten Mitglieder oder Hrn . Kirsner ,wer nun im Stande sein mag , darüber Aufschluß zu geben , auf , die
Aeußerung des 15 . Mitglieds der Oeffentlichkeit zu übergeben , oder
zu sagen , daß sie nicht für nöthig gefunden , dasselbe zu fragen .

Im klebrigen habe ich bereits in meiner ersten Erklärung vom 23 .v . M . angegeben , daß die Darstellung der „Frkf . Postztg . " in Nr . 513
in mehr als einer Beziehung , und namentlich in Bezug auf Hrn .Kirsner , der Berichtigung bedürfe . Ich stehe daher in dieser Hinsicht
nicht im Widerspruch mit den andern Mitgliedern der Budgetkommis¬
sion . Was endlich die Versicherung anbelangt , daß es anläßlich dieser
Verhandlungen in der Budgetkommission zu keiner irgendwie auf¬
fälligen Meinungsverschiedenheit kam , so ist dieser Ausdruck ein
sehr dehnbarer . Ich für meine Person halte die bei dieser Veranlas¬
sung zu Tag getretene Meinungsverschiedenheit für eine allerdings
auffällige . Uebrigens konnte ich dessenungeachtet ganz wohl für
den Antrag der Kommission in der Kammer stimmen , denn der mei -
nige bestand selbständig neben diesem . Es ist aber eine bekannte
Sache , daß nicht jeder in den Kommissionen vorgebrachle und ver¬
worfene Antrag in der Kammer nvthwendig zu wiederholen ist.
Wenn solcher auch noch so wohl begründet ist, darf und muß der An¬
tragsteller erwägen , welche Aussicht auf Erfolg er in der Kammer hat .
Ist solche bei den nach allen Richtungen zu erwägenden Verhältnissen
eine geringe , oder hat er gar keine Aussicht , und es handelt sich etwa
überdies noch um Rechte der Kammer , bezüglich aus welche ein etwai¬
ger verwerfender Beschluß als nachtheiliges praeeeüens später ange¬führt werden könnte , so wird der Antrag besser unterbleiben .

Würzburg , den 18 . November 1863 .
Schmitt , großh . bad. Geheimerath a . D . ")

») Indem wir gegenwärtige nochmalige Auslassung des Hrn . GehRath Schmitt folgen lassen , bemerken wir , daß wir für unser Blattdiese nach allen Seiten hin erörterte Sache für abgethan erklären undhöchstens noch einer Erwiederung von der andern Seite den Raumöffnen werden , falls sie für nöthig befunden werden sollte. — D Red

Marktpreise .
1 Karlsruhe , 23 . Nov . Aus dem hiesigen Fruchtmarkte am 18 . Nov .wurden zu Mittelpreisen verkauft : 6340 Pfund Haber , per 100 Pfund

3sl . 12kr . Eingestellt wurden 2730Pfd . Mehldurchschnittspreise :
Kunstmehl Nr . 115 fl . 30kr . ; Schwingmehl Nr . 1 13fl . 45 kr . ; Mehlin drei Sorten 11 fl. 30 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . . 67,376 Pfl >. Mehl .
Eingcführt wurden vom 12 . bis 18 . Nov . . . 160,039 Pfd . Mehl .

227 .415 Pfd . Mehl .Davon verkauft . . . 155,179 Pfd . Mehl .
Blieben ausgestellt . 72,236 Pfd : Mehl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .



Bezirksamt Lörrach
Gemeinde Wyhlen . Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Ein trägen .

2 .b .551 . Wyhlen . Aus Grund des Gesetze « vom 5 . Juni 1860 , Regierungs -Blatt Nr . 80 , werden die in , rachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert ,

die bezeichneten Eintrüge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , kennest sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de « erwähnten

^
Der Rechtsqrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Uuterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpsandsrcchten , und der Rechtsgrnnd der in das Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Bei welchen Einträgen keine Ortsbezeichnung beigesetzt ist, sind die Betheiligten von hier .
x ,

Wyhlen , den 10 . August 1863 . ^ « «
^ Das Pfandgericht .

Der Bercinigungs -Komm .ssär :

Schmidt , Bürgermeister . _
Probst , Rathschrerber . _

Des Eintra -

Datnm . Seite

Obne Datum

4 . April 1823
28 . Nov . -
19 . Jan . 1824

3 . Nov . -

18 . Jan . 1825
22 . März -
30 . April -

8 . Juli -
8 . Aug . -

24 . Scpt . -

16 . Nov . -
21 . Dez . -
24 . März 1826

16 . Dez . -
15 . Jan . 1827

22 . Jan . -
20 . Febr . -

23 . April -

15 . Mai -
4 . Aug . -

18 . Aug . -

6 . Febr . 1828

19 . April -

15 . Juli -
2 . Aug . -

23 . Auq . -
12 . Okt . -

9 . März 1829
15 . Mär ; -

17 . Juni -

72

149
152
157
195
204
273
276
348

360
376
379
460
476
520

528
529

531
532

536
538
541

543

564

575
579

581
585

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

1 . Einträge im Pfandbuch Band 1 .

Johann Benz , jünger

Johann Schaad , ober , jung
Hieronymus und Josef Mörgelin
Georg Käuflin

Franziska , geb. Schmidin
Fridolin Bugglin
Pius Braun
Josef Brugger
die Ehefrau des Josef Möller
Georg Benz
G . Fridolin Müller
Fridolin Rütschin

Elifabetha und Johannes Müller
Georg Schmidt , Klausen
Georg Gräber , Schuster
Georg Käufliu
Martin Benz
Michael Gerspach
Georg Gräber
Fridolin Häßler
Joh . Deschler , Brosis
Benedikt HLglin
Serafin Wildprcth
Josef Bugglin

Fr . Jos . Müller
Mathias Deschler
Fidel Schaad
Michael Bugglin
Klemens Benz
Sekunda Bruggerin
Jakob Braun,

'
jung

Josef Schlageter
Jakob Braun Wittwe
Joh . Schaad , Schneider
Jakob Weiß
Jakob Reinmann
Joh . Bürgins Ehefrau
Hieronymus Mörgelin
Katharina Kromer
Joh . Schaad , Schneider
Johannes Hüglin
Jörg , Johannes und Katharina

Schmidt
Fidel Schaad

Fridolin Schaad
Johann Schaad
Alois Schaad
Johann Wildpreth
Josef Wildpreth
Katharina Wildpreth
Serafin Wildpreth
Melchior Deschler
Agatha Deschler
Fridolin Häßler
August Drexlin
Fridolin Häßler
Beat Ritters Kinder
Fridolin Schaad
Joh . Buglischc Erben
Franziska Haas und Johann Drer -

lins Ehefrau , geb. Haaß

Hilar Mürt , » uuto Wittwe Mah¬
lung in Basel

Karl Hagenbach von Basel
dto .

Frau Langmesser , geb . Rupprecht ,
von Basel

Josef Dörflinger von Waldshut
Joh . Heinrich Baier von Basel
Rudolf Holzach von Basel
Heinrich Merian zur Himmelspforte
Elifabetha Böller , geb . Mäglin
Joh . Baptist Böhler in Basel
Matthäus Merklin von Basel
Joh . Rudolf Best , Handelsmann

in Basel
Katharina Falkner in Basel
Martin Wenk in Basel
Joh . Georg Bristlein in Basel
Magdalena Müller in Basel
Martin Wenk in Basel
Hr . Stadtrath Miegs in Basel

dto .
dto .
dto .
dto .

Balthasar Brandmüller in Basel
Gerichtsherr Stähelins Erben in

Basel
—

dto .
L>chulhausbaugelder Rötteln

dto .
dto .

Balthasar Brandmüller in Basel
Nikolaus Linder von Basel
Joh . August Bauer von Basel

dto .
dto .

Frau Lotz , geb . Ruprecht
dto .
dto .
dto .

Josef Rütschlin , von Adelhausen
dto .
dto .

Josef Högglin , Lorcnzen
dto .

Georg und Jakob Hopfner von Adel¬
hausen

dto .
dto .
dto .

Moritz Wildpreth
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Paul und Georg Buglin
dto .
dto .
dto .
dto .

Fridolin Haas von Jnzliugen

71
78d
80
90
90b

96b

105
113
140

169
170b
171 b
172b
178

186d

192
201

203b

218

224
226t >

238
238b
240
252d
262b
263b

278

2 . Einträge im Pfandbuch Band 2.

Kunigunda Kinbergcr
Thomas Gerspach
Georg Gräber , Schneider
Fridolin Rütschlin

Johann Zwiglin , Bäcker
Anna Maria Braun
Fr . Josef Käuflin
Jakob Portmann
Kunigunda Kinberger von Oeschgen

( Kant . Aargau )
Johannes Käuflin

Elifabetha Müller , ledig
Joh . Deschler , Weber
Josef Benz , Wittwer

Jos . Deschler , Weber
Xaver Deschler
Theresia Wöchner von Rüluberg
Mathias Deschler
Andreas Häßler , Küfer

Karl Deschler

Georg Benz
Fr . Augustin Deschler

Michael Bugglin » Schuster

Tobias Schmidt

Johannes Käuflin
Elisabeth » Müller

Sales Hilzinger
Jos . Schmidt , Langen
Gregor Sulter
Georg Benz

dto .
M . Anna Hilzinger

Joh . Deschler , Weber Sohn

Kunigunda Kinberger von Oeschgen
Fridolin Bächtliu
Georg Philipp Friede ! von Basel
.Rudolf Best , Handelsmann von

Basel
Michael Bauer von Basel
Leonhard Gäßler von Basel
Rudolf Müller von Basel
Michael Bauer von Basel
Kaufmann Best Wenk in Basel

Frau Obrist Koch, geb . Riggcl , von
Basel

dto .
Fridolin Bächtlin
Konrad Mäuri von Rheinach ( Kant

Basel )
Marti » Wenk von Basel
David Nell von Basel
Geßlerische Erben von Basel
Judith » Hoffner von Arlesheim
A . M . Gerspach von Obergäbisch -

bach, Amt Säckingen
Joh . Steiger in der Ochseumühle

von Basel
Anton Schreiber von Rheinfelden
Joses Jehli vvu June - Eiche» ,

B . -A . St . Blasien
Pfarrer Broklins Masse von Brom¬

bach
die Kinder zweiter Ehe des Tobias

Schmidt
Hr . Amtsrevisor Euler in Lörrach
Amtsrevisorats - Aktuar Wunsch in

Lörrach
die Gläubiger des Jakob Hilzinger
Handelsmann Best Wenk von Basel

dto .
Fünsschillingsmasse von Brombach
Anton Schreiber von Rheinfelden
Christian Leonhard Langenbach von

Basl
Marr Ginsburger , Lehrer in Hä

geuheim

Betrag
der

Forderung .

fl-

450

60
150

1100

150
300
200
200
400
400
700

1050

178
104

13

25
300

65
60
65

786
786

20

kr.

30

17V
17V -

36V

36V
36V
36 -/ ,

115
100
tzoo
150

100
60

200
400
100

600

120
100
200

200
228
104
800

54

300

703
50

730
120

199
10O
400
400
703
200

210

Des Eintrags

Datum .

23 . Juli 1829

21 . Jan . 1830
30 . Jan . -

20 . Febr . -

14 . März -

8 . Juli

5 . Febr . 1831
3 . Nov . 1830

30 . März 1831

15

-eite

289

314
316

319

320

320b

322

3 . Dez .

3 . März 1810
20 . Febr . 1811

10 . Juni -

28 . Okt . -

Ohne Datum

25 . Mai 1812

20 . Mai 1813

20 . Aug .

335

346
343

26

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger .

Fr . Jos . Müller

Jos . Deschler , Koppen
Joh . Schaad , Hafner

Gregor Schlageter

Johann Benz , all
Johannes Strom
Joh . Benz
Jakob Portmann
Karl Schmidt
Fr . Josef Döbelin
Klaus Schmidt
Peter Schaad , Schneider
Jakob Portmann
Johannes Peter
Baptist Schaad , Schneiders
Jos . Deschler , Koppen
Fidel Schaad

Joh . Benz in Baumgarlen
Georg Jillin
Josef Schaad , Weber
Alois Schlageter
Fr . Jos . Deschler
Josef Deschler , Koppen
Urban Sibold
Josef Meier
Martin Benz
Gemeinde Wyhlen
Jakob Weißen Ehefrau

Walpurga Döbelin
Jos . Döbelin , Zimmermann
Johannes Bürgin
Johannes Schaad
Johannes Peter
Fridolin Häßler
Fridolin Schaad , Weber
Xaver Bugglin
Anton Deschler , Weber

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Marr Ginsburger , Lehrer in Hä¬
genheim

Stadtrath Peter RyhiE .von Basel
großh . Obereinnehmer Rheinberger

von Lörrach
derselbe , Namens der Wittwe Nie

meuschneider in Lörrach
Andreas Häßler Massengläubiger

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Erben des f Gregor Bliumlin ,
Sattler , Massegläubiger

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
bto .
dto .
dto .
dto .
dto .

M . A . Döbelin und Josef Ley , Zim -
mennann von Wittenschwihl

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Georg Benzische Eheleute
Ursula Müller von Kaysten ( Kant

Aargau )

3 . Einträge im Pfandbuch Band 3.

Johannes Ritter , Schuster

Joh - ZyPrian Bürgin
Johann Zange !
Klemens Benz
Andreas Müller
Eberhard Stell
Johannes Strohn ,
Jos . Schlageter , Müller

41b Joh . Martin Deschler
43b Gregor und Scholastika Suttcr

Anton Deschler , Weber , dessen Gläu¬
biger

dto .
dto .

. dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Martin Tschopp von Basel
Best Wenk , Handelsmann von Basel

4 . Einträge im Grundbuch Band 1 .

125

126

132
134

136

150
152

153

154

155

156

159

Andreas Häßler
Johannes Deschler

Gregor Deschler
Serafin Wildpreth
Jos . Gerspach , Schmied
Jakob Benz
Joh . Käuflin
Jakob Braun , Waguer
Martin Drerlin
Joh . Schmidt , Klausen
Anton Bürgin
Joh . Deschler , Brosts
Klemens Benz
Fr . Müller , Jakobs
Benedikt Soder
Baptist Schaad
Georg Gilgin
Georg Müller , jung
Klemens Schmidt
Fidel Deschler

dto .

Xaver Schmidt
Josef Deschler , Koppen
Johannes Meier
Josef Weiß
Johann Peter
Job . Deschler , Brosis
Michael Gerspach
Joh . Schmid , jung , Lang
Jörg Deschler , Brosis
Melchior Deschler
Johann Braus ,
Fr . Jos . Käuflin
Martin Deschler
Joses Brugger
Josef Döbelin , jung
Anton Bürgin
Franz Schmidt
Johann Schmidt
Josef Braun , jung
Katharina Schmidt , des Matheßen

Tochter
Ulrich Schmidt
Jos . Anton Schungart
Joh . Benz , jung
Johann Drerlin , Schuster
Gregor Deschler und Marlin Drerlin

Joh . Bürgin , nieder
Joh . Drerlin , Schuster
Anton Meier
Joh . Deschler , Brosis
Johannes Käuflin

Josef Drerlin
Jakob Müller von Neuweil im El¬

saß
dto .

Jos . Müller , Zimmermann
Joh . Drerlin , Schneider

dto .
Joh . Schaad , alt , Hirt
Christof Schaad
Joses Drerlin
Elisabclha Gilgin

dto .
dto .' dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Johann Schmidt
Magdalena Rupprecht , geb . Fischer ,

von Basel
Krau Langmcßler , gib . Rupprecht ,

von Basel
Balthasar Brandmüller in Basel
Josef Schmidt , jung , die Ganlmasse

dto .
- dto .

dto .
dto .
dto .
dto .

die Gantmasse des Karl Schmidt
dto .
bto .
dto .' dto .

dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant der M . A . Drerlin , Wc
bers , Tochter

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Betrag
dpr

Forderung .

fl -
66

1500
300

300

810
100

72

100
32

100
41
68

700
150

100
118

600

14

30

30



V-
De « Eintrag -

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag

der
Forderung .

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

M . Aug. 1813
5 . Ott . 1814

7 . Okt.

8 . Okt . -
Ohne Datum
8 . Okt. 1814
Ohne Datum

8 . Okt. 1814

Ohne Datum

S . Okt. 1814

3. Dez .

7. Dez .

180 Anion Meier
160b Georg Käuflin

- Baptist Schaad
161 Joh . Drerlin , Schuster

- Ludwig Deschler
- Martin Benz

162 Meinrad Rüsch
- Benedikt Häglin
- Melchior Deschler

163 Johann Peter
- Melchior Deschler
- Jakob Benz

164 Mathias Deschler
- Meinrad Rüsch
- Fridolin Deschler Schaad

164b Ludwig Peter
- Benedikt Häglin

165 Sebastian Wöchner von Rührberg

- Doms Rümelin von Rührberg
- Sebastian Wöchner

166 Laver Durst
- Josef Probst , alt

170 Martin Deschler Wittwe

- Joh . Döbelin, jung
- Martin Benz

171 Georg Deschler '
- Joh . Müller , jung
- Joh . Deschler

172 Fr - Jos . Benz
- Ulrich Schmidt
, Anton Meier

173 Josef Braun , jung
- Joh . Deschler , Brosts
- Franz Schmidli

174 Andreas Häßler
- Michael Keller
- Frid . Schaad, Maurer

175 Jakob Böller
- Gg . Müller , Jakobs
- Joh . Drerlin , Schuster

176 J ° sef Benz, jung
- Sebastian Käuflin
, Jakob Portmann

177 Joh . Deschler, Brosts
- Fr . Jos . Müller
- Melchior Deschler

178 Andreas Häßler
- Jakob Portmann
- Franz Peter

179 Jos . Deschler , Brosts
- Fridolin Häßler
- Augustin Drerlin

180 Josef Benz, alt
- Joses Schmidt , jung
- Sebastian Käuflin

181 Fridolin Häßler
- Josef Weiß
- Josef Probst , jung

182 Joses Braun , jung
- Josef Bugglin
- Tobias Schmidt

zga Ulrich Schmidt
, Elisabetha Hüglin
. Xaver Schmidt

1 g4 Joh . Schmidt, Klausen
- Fr . Jos . Müller
, Georg« Gräber , Schneider

185 Joh - Schmidt , Klausen
- Kasimir Winterhalter
, Johann Peter

Igg Alois Hüglin
- Fr . Müller , Jakobs
- Tobias Schmidt

187 Johann Peter
- Anton Soder
- Fridolin Häßler

188 Xaver Schmidt
- Jörg Müller , jung
- Martin Benz

189 Jakob Böller
- Anton Bürgin
- Jörg Gräber , Schneider

190 Xaver Schmidt
- Michael Gerspach
- Konrad Müller

191 Elisabetha Hüglin
- Joh . Deschler , Brosts

192 Kreszentia Gerspach
. Ludwig Deschler
, Gregor Deschler

198 Xaver Schmidt
, Johannes Käuflin
, Ludwig Deschler

194 Gregor Deschler
, Fidel Schaad
, Fridolin Bugglin

Igz Gemeinde Wyhlen
, Kreszentia Gerspach
- Jörg Gilgin

196 Fr - Josts Käuflin
- Jos . Benz, jung
- Melchior Deschler

192 Karl Schmidt
. Josef Bugglin
- Jörg Müller , jung

198 Jos. Deschler, Schreiner
- Michael Gerspach
. Johann Deschler

199 Johann Grimui
- Jörg Müller , jung

200 Fridolin Oertlin von Grenzach
201 Melchior Deschler

- Magdalena Reimann
- Jos . Müller , Seifensieder

202 A . M . Bürgin
- Severin Wildpreth
- Magdalena Reimann

203 Frid . Müller , Weber
- Ronymus Mörgelin
- Diebold Schmidts Wittwe

204 Ursula Döbelin , DieboldS
- Josef Benz, alt
- Mathias Deschler

205 A. M . Bürgin
- Pius Braun
- IMathiaS Deschler

206 IJvhannes Käuflin

Magdalena Drerijn , WßherS , Tochter
Augustin Döbelin Mafsengläubiger

dto.
dto.
dto.

die Gantmasse des Andreas Rüsch
dto.
dto.
dto.
dl»,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

die Gantmassc des Franz Peter
dto.

die Gant der Katharina Wöchner
von Nührberg

dt« ,
dto.
dto.
dto.

die Gant der Erben des s- Donat
Gerspach

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

die Gantmasse des Konrad Schmid
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto. ^
dto.

die Gantmasse des Georg Hüglin
dto.
dto . -
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dt»,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Joses Hüglin
biger

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

die Gant des Andreas Bürgin
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Wittib Masjmgläu

fl.
11k

kr.
> _ 7. Dez . 1814 206 Mqthias Deschler die Gant des Andreas Bürgin

fl.
721k» _ - - Xaver Schmidt Jörg Hüglin - Erbschaft 12003k - 12. Jan . 1815 209 Johannes Benz oie Gant des Michael Keller 5881 - - Jos . Deschler , Koppen dto. 9235t - - - Georg Gräber , Schneider dto . 4917k — S 210 Franz Jos . Käuflin dto . 45?c — . - Gregor Deschler dto. 13641 - - Franz Schmidli dto . 14271 — - 211 Ludwig Deschler dto . 706 r S Jos . Deschler , Brosts dto. 5076 — - - Jak . Braun , Jos . dto. 8086 — 212 Jak . Müller , Weber dto . 6175 - - Joh . Schaad , jung dto . 4022 - - Jos . Deschler , Schreiner dto . 8040 s 213 Anton Soder dto. 54232 — s - Anton Döbel !» dtp. 61101 — , Anton Schunggart dtp. 10432 — 214 Kasimir Winterhalter dto . 113- Jakob Weiß dto. 7164 — r - Jakob Böller die Gant des Anton Döbel in , Zoller 7897 — - 215 Joh . Probst dto. 178108 — - s Josef Probst , alt dto. 104111 — - . s Fr . Jos . Müller dto. 17042 _ s 216 Anton Meier dto. 71

- - Fr . Jos . Käuflin dto . 8846 — - - dto. dto . 5750 — - 217 dto. dt«. 68185 — - - Jos . Probst , alt dto . 20780 - - Joh . Käuflin dto. 20063 — 218 Jos . Deschler, Brosts dto . 111100 — - - Barbara Cutter dto . 78160 — - - Augustin Döbelin dto . 89131 — ! - 219 Jos . Probst , alt dto. 167134 — ! - - Frid . Schaad , Maurer dto. 100Bl — I - Serafin Wildgreth dto. 4532 — - 220 Josef Schmidt , jung dto . 4150 _ s Johann Peter dto . 53131 — - S Ludwig Deschler dto. 6827 — 13. Jan . - 221 Andreas Hatzler dto . 11246 _ - - Jos . Gilgis Wittwe dto . 5434 — - - Fridolin Schaad , M . dto. 9049 — ! - 222 Fr . Stefan Döbelin , dto. 4272 _ - Jakob Weiß dto. 701112 _ - S Jos . Deschler , Koppen dto . 55115 _ - 223 Jakob Portmann dto . 20020 s s Michael Bächtli dto . 30330 - - Jakob Portmann dto . 12664 _ - 224 Michael Bächtli dto. 17562 _ - Ludwig Deschler dto . 85100 — - - Fr . Durst von Rührberg die Gant der Katbarina Wöchner 10023 — von Rnhrberg30 — - 225 Xaver Durst dto. 4060 — - - dto. dto . 14050 — r - Fr . Durst dto . 8097 — 226 Doms Rümmelin dto. 91115 — - Xaver Böhler dt» . 11931 — - Xaver Durst dto . 1725 — 227 Anton Böhler dto. 121117 — r - Joh . Durst dto . 544 — - - Sebastian Wöchner dto . 29325 — 18. März - 235 Joh . Schmidt , Klausen Sebastian Käuflin 1240 — - 236 Johann Bürgin Joh . DrcrUn, Schuster 4943 — 10. April - 238 Jos . Schmidt , jung oie Gant des Serafin Drerlin 6146 — s 239 Ulrich Schmidt dto . 3040 — s - dto. dto .
108 _ , - Alois Käuflin sie Gant der Kinder des Johann 7t51 _ Bürgin
10 _ 240 Jos . Probst dto. 5310 _ r Johann Bürgin , ober dto . 4440 _ - dto. dto . 7150 — 241 Jakob Müller , Weber dto . 3l10 — Joh . Bürgin , ober dto . 9l97 — Josef Probst dto . 6877 — 242 Jakob Hilzinger dto . 9658 _ Benedikt Soder dto . 3646 — Josef Deschler dto . 5151 — 243 Anton Döbclin dto . 3370 — Alois Käuflin dto . 89110 — - Jakob Hilzinger dto . 39117 — « 244 Joh . Deschler , Brosts dto . 61131
80 I Ludwig Tanners Ehefrau und A . M .

Zwiglin
dto. 775

140 — 245 Jos . Deschler , Brosts dto . . 1310 — s Karl Schmidt dt» . 1343 — - 247 Georg Müller , Jakobs Eugenius Haag in Basel 25046 — - Klemens Schmidt Johann Döbelm, Jakobs 5013 — 14 . Aug. - 249 Alois Käuflin Anton Schreiber von Bheinfelden 50110 — - dto. dto . 2087 — s Josef Schmidt , jung dt». 105
250 Alois Käuflin dto . 2282 — Josef Probst dto . 20671 — - - Alois Käuflin dto . 2236 — - dto. dto . 58175 — - 251 Joh . Bürgin , ober dto. 7260 — » - Fr. Stefan Döbelin dto . 100143 — - - Josef Schmidt , jung dto . 2952 — Michael Bächtle dto . 47

76 — - 252 Fidel Schaad dt » . 3824 — > - Johannes Käuflin dto. 70118 30 Alois Käuflin dt« . 7643 — z Johann Meier dto. 3454 — 253 Meinrad Probst dto . 14086 — s dto. dto . 13534 _ - Josef Schmidt dto . 4069 — r 254 Joses Braun , jung Joh . Müller , Ganlmeister, Massen - 7253 _ gläubiger
52 _ s - Ludwig Deschler dto . 35129 _ - Josef Döbelin dto. 3891 _ 12 . Sept . - 255 Benedikt Soder die Gant de- Augustin Döbelin 6347 _ - - Jakob Portmann auf dem Hagen - dto. 11630 _ bacherhof
10 — - - Joh . Deschler-

, Brosts dto . 3452 _ - kaver Deschler dto . 5025 — - 256 Ludwig Deschler dto . 7254 _ - Johannes Probst dto . 12928 — - Karl Deschler , Vogt dto . 9829 — - - Fidel Schaad dto . 6716 _ » 257 Meinrad Probst dto . 3344 — r Mathias Deschler dto . 6214 — - - Jakob Benz die Gant der Franziska Brugger 5564 — - Josef Müller , Seisensieder dto. 9271 — - 258 Alois Schmidt dto . 5085 _ klemens Schmidt dto . 4593 — - - Johann Müller , jung dto. 7148 — r Klemens Schmidt dto. . 14087 — s 259 dto. dt» . 6025 — - Alois Schmidt , Klemensen dto. 3237 — I s Johann Braun dt». 4012 - ' Alois Schmidt , Klemensen dto . 4230 - II Fridolin Müller , JakobS dto. 106



Des Eintrags

Datum . Seite

12 . Sept . 1815

16 . Jan .

17 . Juni

1816

18 . Juni

30 . Juli

1 . Aug.

282
283

284

285

286

287

288

289

290

291

292

293

294

295

296

297

298

299

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

260 Klemens Schmidt
Alois KLuflin
Jörg Müller , jung
Alois Käuflin

261 Josef Müller , Seifensieder
Meinrad Probst
Klemens Schmidt

262 Fr . Josef Müller

264 H . Merian in der hiesigen Himmels
Pforte

268 Thomas Gerspach
Alois Käuflin

269 Fridolin Schaad
Jos . Deschler , Brosis
Serafin Wildpreth

270 Michael Gerspach
Johannes Döbelin
Johannes Weis

271 Klemens L-chmidt
Joh . Zwiglin
Josef Müller
Josef Weiß

272 Georg Müller , jung
Mathias Deschler
Xaver Schmidt

273 Anton Soder
Georg Benz
Fridolin Schaad , M .

274 Johannes Benz
Joses Brugger
Georg Benz

27z Scholastika und Barbara Sutter
Josef Probst
Anton Döbelin , Kronenwirth

276 dto .
Johann Schmidt , Sohn
Melchior Deschler

277 Alois Hüglin
Kasimir Winterhalter
Martin Deschler
Fridolin Rütschlin

27g Adam Müller
Alois Voll
Jak . Weiß Ehefrau

27g Ulrich Schmidt
Gg . Schmidt , Klausen
Frid . Müller , Weber

280 Jak . Weiß Ehefrau
Melchior Deschler
Jak . Weiß Ehefrau

281 dto .
Josef Bugglin
Josef Probst
Magdal . Reinmann

dto .
Johannes Müller , jung
Joh . Meier
Anton Soder
Josef Schlageter , Müller
Sebastian Käuflin
Altvogt Karl Döbelin
Jakob Probst
Melchior Deschler und Fridolin

Häßler
Alois Hüglin
Jakob Hilzinger
Gg . Müllers Wittwe
Josef Braun , jung
Alois Käuflin
Fr . Jos . Benz
Joh . Bürgin , ober
Josef Deschler , Brosis
Konrad Müller
Michael Gerspach
Alois Käuflin
Johannes KLuflin
Fr . Josef Benz
Johannes Braun
Jak . Braun , Wagner
Meinrad Probst
Andreas Häßler
Franz Aöbelin
Josef Weiß
Kaspar Döbelin
Jakob Portmann
Jakob Benz
Alois Käuflin
Ludwig Deschler
Kaspar Döbelin
Alois Käuflin
Franz Schmidlin
Joses Gerspachs Wittwe
Alois Käuflin
Josef Bugglin
Benedikt Soder

Johannes Schaad , ober
Joh . DrerlinS Ehefrau

dto .
dto .

Adam Müller
Klemens Schmidt
Joh . Drerlins Ehefrau

dto .
dto .

Gg . Deschler , Adam
Kasimir Probst
Josef Gerspachs Wittwe
Georg Gräber
Johannes Bürgin , ober
Meinrad Probst
Ludwig Deschler
Johancs Probst
Ulrich Schmidt
Alois Käuflin
Fridolin Rütschin
Scholastika und Barbara Sutter
Georg Müller , Jakob
Fidel Schmids Ehefrau

' dto .
Jakob Portmann
Alois Käuflin
Josef Braun , jung
Tobias Schmidt und Mathias Desch¬

ler
Johannes Benz

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

die Gant der Franziska Brugger
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Regina Keller , aufhaltend im Kant .
Solothurn

Michael Bächle in der Au , Gemeinde
Wyhlen

Johann Baumann , Massengläubiger
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Ludwig Lanner
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Konrad Benz
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Johannes Döbelin
dto .

die Gant des Jakob Weiß
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Jakob Reinmann
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Kaspar Ochsenmann

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto . «
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Baptist Soder
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Johannes Drexlin ,
Schuster

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Ludwig Peter
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

die Gant des Fridolin Schmidt
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

dto .

Betrag
der

Des Eintrags

Forderung . Datum . Seite .

fl . kr.
61 — 1. Aug . 1816 299
93 — S -
18 — 2 . Aug . - 300
31 — - »
32 — - -

60 — -
85 — -

540 — - 301

360 — - -

57 24 . Juli - 303
48 — 11. Nov . - 305
35 — 25 . Jan . 1817 319
46 —
40 — . - -

105 — s -

60 — -
69 - - 320

104 — -
80 — s -

121 — - -
70 — s
51 — 30 . Juli - 333
41 —

181 — - -
55 — - -
26 — Ohne Datum 334
41 — - -
43 — 30 . Juli 1817 335
23 — -

4 — - -
20 — 28 . Aug . - 336
66 — -

5 30 -

16 30
92 — -

120 — -
30 — 337
49 — - -
36 — -
41 — S

50 — - -
610 — - 338

30 — -
42 — - -
18 — - -
11 30 - S

77 — - 339
15 — » -
15 — - 340
26 — 31 . Jan . 1818 348
20 — - s
41 — - s

125 — - 349
21 - - -
87 — - s
24 — 7. Febr . - 350
71 —
61 _ - s
27 — - 351

102 — - S
21 — - s

154 — - -

63 - 352
44 — - -

62 —
111 — - -

63 —
95 — - -

34 — - -

17 — - 353
169 — 31 . März 1817 358

90 —
50 — - 359
72 —- -

83 — -
75 — -

41 — - s
48 — - 360
42 — -

206 —

134 — -

111 — s
140 — - 361

79 — -
126 — -

. 270 — -
70 — r -

108 _ - s
100 - 362

74 r
33 s

100 - s
575 _ -

- 363
35 - s
50 - s
33 -

43 - s
65 - 364

2 - -
26 - s
11 - s
29 - 365

114 13 . April 1818 373
400
200 - s

55 374
46
95 -

102
25

154 s 375
43
37 _

600 _
47 A
41 376
12 s
70 — - -

'

255 - > 12 . April 1817 382
10 - §
60 - ^ - 383

42 - I '
( Schluß folgt .)

Namm , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .

Pius Braun
Josef Meier
Alois Käuflin
Georg Deschler und Josef Weiß
Alois Käuflin
Serafin Wildpreth
Johannes Bürgin , ober
Jakob Braun , Josef
Martin Drerlin
Meinrad Rüsch
Fr . Josef Müller
Alexander Schab
Mathias Deschler
Jakob Prvbsts Ehefrau , Kreszentia

Schmidt
dto .

Jos . Anton Schungart
Meinrad Probst
Melchior Deschler
die Ehefrau des Gantmanns
Kasimir Probst
Konrad Müller
Agatha Bugglin
Johann Müller , jung

Meinrad Böhler
Frid . Schmidts Ehefrau
Kasimir Probst
Jos . Gerspachs Wittwe
Hr . Merian auf der Himmelsp forte
Gregor Bäumlin
Franziska und A . M . Schmidt
Ochsenwirth Anton Bürgin
Johann Deschler
Jakob Müller , Weber , und Pius

Braun
Alexander Schaad
Georg Gräber , Schuster
Franziska und A . M . Schmidt
Adam Müller
Josef Probst
Vogtverweser Deschler
Schullehrer Müller

dto .
Johannes Braun
Franz Peters Ehefrau
Josef Braun , alt
Ludwina Grimm
Josef Weiß
Jos . Deschler , Koppen
Franziska und A. M . Schmidt
Georg Müller , jung
Melchior Deschler

'

Jotz . Benz , Waisenrichter
dto .

Franz Jos . Bächtle
Johann Zwiglin
die Ehefrau des Gantmanns , M . A.

Müller
dto .
dto .

Jakob Böller
Kasimir Probst
Fridolin Rütschlin
Benedikt Soder
Baptist Benz
die Kinder 1 . Ehe des Fridolin

Schaad , Maurer
die Ehefrau des Gantmanns M . A .

Müller
dto .

Baptist Benz
Gantmanns Ehefrau , M . A . Müller
Mathias Deschler

Georg Müller , jung
Anton Bürgin
Fr . Josef Käuflin
Josef Probst , jung
Joh . Schmidt , Schneider
Jakob Portmann

dto .
Georg Benz
Lorenz Kaiser
Joh . Drerlins Ehefrau

dto .
Josef Brugger
Josef Probst , iung
Georg Gräber
Peter Schaad
Mathias Deschler
Klemenz Benz
Fridolin Häßler
Anton Soder , Adlerwirth
Joh . Käuflin
Franz Schmidlin
Lorenz Kaiser
Mathias Deschler
Franz Schmidlin
Johannes Braun
Serafin Wildpreth
Mathias Deschler
Meinrad Probst
Josef Braun , Josefen
Fr . Jos . Müller , Lehrer
Mathias Deschler
Kasimir Probst

Gantmanns Ehefrau
Joh . Schaad , Schneider
Vogt Georg Deschler
Meinrad Probst

dto .
Rosa Döbelin
Joh . Schaad , Schneider
Klaus Schmidt
Altvogt Ludwig Deschler
Joh . Schaad , Schneider
Jakob Weiß
Fridolin Rütschlin
Serafin Wildpreth
Gantmanns Ehefrau
Joh . Schaad , ober

Klemens Schmidt
Georg Deschler
Serafin Wildpreth

Namm , Stand und Wohnort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger . Forde cung

fl . kr .
die Gant des Fridolin Schmidt 42 —

dto . 3 —
die Gant der Katharina Rütschin 99 —

dto . 59 —

dto . ^
dto .

^
59
43

—

dto . 57 _

dto . 44 _
dto . » ' 43 _
dto . 142 _
dto . 42 _

Katharina Schaad 350 —
Elisabeth » Benz 20 —
die Gant des Jakob Probst 210 —

dto . 21
dw . 55 —
dto . »u 84 _
dto . 32 —
dto . 5
dto . 32 —
dto . 12 _
dto . 20 _

Meinrad Rüschen Eheleute Massen - 53 —

gläubiger
102dto . —

dto . 90 —
dto . 53 —
dto . 80 —

die Gant des Josef Schmidt , Langen 89 —
dto . 112 —
dto . 53 —
dto . 71 —
dto . 26 —

dto . 101 —

dto . 112 -
' dto . 30 —

dto . 40 —
dto . 103 —
dto . 53 —
dto . 28 —
dto . 21 —

dto . 21 —

dto . 40 —

dto . 29 —

dto . 16 —

dto . 10 —

dto . 50 —

dto . 27 —

dto . 295 —

die Gant des Ludwig Lanner 25 —

dto . 134 —

dto . 44 _

dto . 25 —

dto . 30
dto . 3 --

die Gant des Fridolin Müller , Jakobs 405 —

dto . 33
dto . 81
dto . 82 _
dto . 140 _
dto . 30 _ >

dto . 81 —
dto . 62 _
dto . 62 —

dto . 3 , —

dto . 51
dto . 40
dto . 3

Josef Deschler « Koppen Eheleute 60 —

Massengläubiger
dto . 69 —
dto . 116 - -

dto . 42 _
dto . 51 _
dto . 18 —
dto . 80
dto . 99
dto . 40
dto . 79
dto . 16
dto . 41
dto . 66
dto . 94
dto . 36
dto . 62
dto . 40
dto . 37
dto . 52
dto . 104
dto . 20
dt « . 23
dto . 40 _ _
dto . 50 _
dto . 35 _
dto . 92 _
dto . 16 _ .

dto . 142 —
dto . 50 _
dto . 27
dto . 41 _

dt « . 560 —

die Gant der Johannes Bürgischen 220 —

Eheleute
dto . 57 —

dto . 85 —

dto . 41 —

dto . 76 —

dto . 82 —

dtv . 86
dto . 66
dto . 50
dto . 25
dtv . 112 —

dto . 71 .-

dtv . 50 —

dw . 40 —

dto . 402 —

Jos . Müllers Eheleute , Seifensieder , 24 —

Massengläubiger
. dtv . 73 —

dtv . 36 —

dw . 50 >

Druck und Berlaa der S . Braun ' sche « Hosbuchbruckeret .
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